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Vorwort


Du liebst Pferde und Ponys. Dann kann dieses Buch dich interessieren.


Die Geschichte spricht von einem Pottok namens Caroline. Aber alle nennen sie Caro. Sie ist nicht immer leicht, aber sie ist ganz nett. Sie lebt mit vierzehn anderen Ponys und andere Tiere wie ein Schwein, zwei Ziegen, einen Widder, fünf Kaninchen, ein Meerschweinchen und Hennen. Ihre Besitzerin heißt Claire und gibt am Mittwoch und am Samstag Reitunterrichte. Im April 2023 besucht Johanna, eine neue Reiterin, die im Sommer 2022 nach Masevaux umgezogen ist, das Reitzentrum „Ecurie des p’tits bouts“ in Denney. Sie lernt Caro kennen und im Laufe des Unterrichts wird eine tiefe Verbindung zwischen den beiden immer stärker.


Bereits veröffentlicht:


Caroline und die neue Reiterin Band 1


Préface


Tu aimes les chevaux et les poneys. Alors ce livre pourrait t’intéresser.


L'histoire parle d'un certain Pottok nommé Caroline. Mais tout le monde l'appelle Caro. Elle n’est pas toujours facile, mais elle est très gentille. Elle vit avec quatorze autres poneys et d'autres animaux tels qu'un cochon, deux boucs, un bélier, cinq lapins, un cochon d'Inde et des poules. Sa propriétaire s'appelle Claire et elle donne des cours d'équitation les mercredis et samedis. En avril 2023, Johanna, une nouvelle cavalière qui a déménagé à Masevaux à l'été 2022, visite le centre équestre « L’ Ecurie des p'tits bouts » à Denney. Elle fait la connaissance de Caro et une connexion profonde va se renforcer entre les deux au fil des cours.


Déjà paru :


Caroline et la nouvelle cavalière Tome 1
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Reitstunde
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Der Sommer ist vorbei. Es geht wieder in die Schule und Johanna hat sich für Reitstunden angemeldet, um ihre Fähigkeiten zu verbessern. Sie freut sich, Caro im Paddock zu sehen.


"Hallo Caro. Heute machen wir eine Reitsession.




	 Ah! Dies ist eine Abwechslung zum "equifeel". Aber ich warne dich gleich, ich bin nicht immer einfach.


	 Mal sehen. Komm schon, komm schon! »





Caro lässt ihre Freunde, die Pferde, im Stich und folgt Johanna zum Pflegebereich. Sie lässt sich wie gewohnt verbinden und ihre Füße reinigen.


"Na bitte, Caro. Ich bin fertig. Ich hole den Sattel, den Gurt und das Zaumzeug. Du bewegst dich nicht. Bin gleich zurück.




	 Keine Sorge. Ich warte auf dich.“





Johanna eilte in die Sattelkammer und kehrte sofort mit allen notwendigen Geräten zu Caro zurück.


"Ich bin wieder da, Caro.




	 Siehst du. Ich bin ruhig geblieben.


	 Ja, ja, ich sehe. Sehr gut, meine Caro.“





Johanna machte sich daran, Caro auf das Reiten vorzubereiten und dann gingen die beiden in die Reitbahn. Die anderen Reiter trainieren bereits.


"Warte, Caro! Du darfst dich nicht bewegen, sonst kann ich dich nicht reiten.




	 Versuch also, mich aufzuhalten.“










Caro beginnt jedes Mal in zügigem Tempo zu gehen, wenn Johanna versucht, ihren Fuß in den Steigbügel zu setzen.


"Oh, aber Caro! Hör auf!




	 Oh nein! Tra la lère."





Die Reitlehrerin sieht Caros kleines Spiel schon von weitem. Also eilt sie Johanna zu Hilfe.


"Komm schon, Caro, ich hab dich. Jetzt reicht es. Laß sie heraufkommen!




	 Alles klar.





Johanna klettert mit einem Reittier auf Caro und macht sich dann auf den Weg, um sich den anderen Reitern anzuschließen.


"Jeder kennt die verschiedenen Gangarten des Pferdes, fragt die Reitlehrerin.




	 Ja, es gibt den Schritt, den Trab und den Galopp, antwortet Johanna ohne zu zögern.


	 Wir werden am Trab arbeiten. Kennen Sie beide Haltungen?


	 Ja, ja, es gibt den schnellen Trab und den sitzenden Trab.


	 Na ja, Johanna! Ich sehe, dass es Reste gibt.





Es ist nicht das erste Mal, dass Johanna auf einem Pferd reitet. Es müssen etwa zwölf Jahre gewesen sein. In den letzten zwei Jahren hat es einfach aufgehört.


"Nun, ihr beginnt zuerst im Schritt, dann werdet ihr auf den Längen lebhafte Trabs machen. Ist das klar?, fragt die Reitlehrerin.




	 Ja, in Ordnung“, antworten die Reiter.










Johanna hat ein wenig Mühe, Caro zum Traben zu bringen. Sie will nicht in Führung liegen. Also folgt sie den anderen Reitern, um ihren Trab zu machen.


"Na ja, jetzt kommen wir zum Schluss mit einem Galopp. Du wirst es eins nach dem anderen machen. Wer will anfangen? fragt die Reitlehrerin.




	 Ich! ruft ein junger Reiter.


	 Also, los geht's! Bei den anderen bleibt man in der Mitte der Reitbahn.“





Der junge Reiter galoppierte zwei Runden durch die Reitbahn und ließ dann Johanna den Vortritt.


« Los Caro !




	 Nein, nein, kein Galopp!


	 Aber ja, mach es."





Caro gibt der natürlichen Hilfe nicht nach. Sie zieht es vor, zu traben.


"Möchtest du eine Reitgerte, Johanna?, schlägt die Reitlehrerin vor.




	 Nein, es ist gut.


	 Versuchen Sie es also erneut.“





Johanna versucht es immer wieder. Caro trottet weiter.


"Aber lass mich in Ruhe. Ich hab dir doch gesagt, kein Galopp!




	 OKAY. Also möchte ich eine Reitgerte.


	 Eine Reitgerte?


	 Ja, da du nicht galoppieren willst!


	 Alles klar! Ärgere dich nicht. Ich fange an.“





Caro beginnt eine Länge lang zu galoppieren.







"Nun, es ist besser als nichts. Danke Caro.




	 Ich habe dich gewarnt, dass ich manchmal schwierig bin.


	 Ja, das ist in Ordnung. Beim nächsten Mal wird es besser.“





Johanna beendete die Tour der Reitbahn im Trab und übergab dann ihren Platz an die letzte Reiterin. Dann stellen alle ihre Füße auf den Boden, um die Ponys zurück zum Pflegebereich zu bringen.


Johanna ist zufrieden mit ihrer Reitstunde. Auf Caros Rücken fand sie wieder zu ihren Empfindungen zurück und war stolz, dass sie es geschafft hatte, sie galoppieren zu lassen, wenn auch nur für eine kurze Strecke. Sie weiß, dass es einige Zeit dauern wird, bis Caro sich bereit erklärt, die gesamte Reitbahn zu galoppieren.


Nachdem sie die Ponys zurück in den Pflegebereich gebracht hat, nimmt sich Johanna die Zeit, Caro sanft und vorsichtig zu bürsten. Sie weiß, dass es wichtig ist, nach dem Training auf sich selbst aufzupassen, um Schmerzen und Verletzungen zu vermeiden. Als sie mit dem Bürsten von Caro fertig ist, gibt Johanna ihr eine Belohnung, ein kleines Leckerli, das sie für solche Momente immer in ihrer Tasche hat.


Die Reitlehrerin gesellt sich zu Johanna in den Pflegebereich und gratuliert ihr:


"Herzlichen Glückwunsch Johanna, ich gratuliere dir zu deinem Durchhaltevermögen.




	 Vielen Dank.












	
 Und vor allem: Vergiss nicht! Reiten ist ein anspruchsvoller Sport, der Geduld und Konsequenz erfordert.


	 Ja, ich vergesse es nicht.


	 Arbeite also weiterhin mit Caro zusammen, um deine Komplizenschaft zu stärken und deine Kommunikation zu verbessern, ermutigt die Reitlehrerin.


	 Kein Problem.“





Johanna ist fest entschlossen, ihre Reitpraxis fortzusetzen. Sie weiß, dass es nicht immer einfach sein wird, aber sie ist bereit, die Herausforderungen anzunehmen und voranzukommen. Sie ist sich bewusst, dass der Weg zur Beherrschung des Reitens lang ist, aber sie ist bereit, Zeit und Mühe zu investieren.


Beim nächsten Mal hofft Johanna, mit Caro noch etwas länger galoppieren zu können. Sie möchte weiterhin sich selbst vertrauen und auf den Rat der Reitlehrerin hören.
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Séance de monte


[image: ]




L’été est fini. C’est la reprise et Johanna s’est inscrite à des séances d’équitation pour améliorer ses compétences. Elle retrouve avec joie Caro au paddock.


« Bonjour Caro. Aujourd’hui, on fait une séance de monte.


- Ah ! Cela change de l’« équifeel ». Mais je te préviens tout de suite, je ne suis pas toujours facile.


- On verra bien. Allez tu viens ! »


Caro abandonne ses amis les équidés et suit Johanna jusqu’à l’aire de pansage. Elle se laisse panser et curer les pieds comme à ses habitudes.


« Voilà, Caro. J’ai fini. Je vais chercher la selle, la sangle et le filet. Tu ne bouges pas. Je reviens.


- Ne t’inquiète pas. Je t’attends. »


Johanna se dépêche d’aller à la sellerie et revient aussitôt vers Caro avec tout le matériel nécessaire.


« Je suis de retour Caro.


- Tu vois. Je suis restée tranquille.


- Oui, oui, je vois. Très bien, ma Caro. »


Johanna s’attèle à préparer Caro pour la séance de monte puis tous deux rejoignent la carrière. Les autres cavaliers s’entraînent déjà.


« Attends Caro ! Il ne faut pas que tu bouges, sinon je ne peux pas te monter.


- Alors essaie de m’arrêter. »







Caro se met à marcher d’un pas rapide à chaque fois que Johanna essaie de mettre son pied dans l’étrier.


« Oh, mais Caro ! Arrête !


- Eh non ! Tra la lère.”


La monitrice voit de loin le petit jeu de Caro. Elle va donc à la rescousse de Johanna.


« Allez Caro, je te tiens. Ça suffit maintenant. Laisse-la monter !


- D’accord.


Johanna monte sur Caro à l’aide d’un montoir puis part rejoindre les autres cavaliers.


« Tout le monde connaît les différentes allures du cheval, demande la monitrice.


- Oui, il y a le pas, le trot et le galop, répond Johanna sans hésitation.


- On va travailler le trot. Connaissez-vous les deux postures ?


- Oui, oui, il y a le trot enlevé et le trot assis.


- Bien Johanna ! Je vois qu’il y a des restes.


Ce n’est en effet pas la première fois que Johanna monte à cheval. Cela doit faire environ douze ans. Elle a juste cessé ces deux dernières années.


« Bien, vous allez partir d’abord au pas, puis sur les longueurs, vous ferez des trots enlevés. Est-ce que c’est clair ? demande la monitrice.


- Oui, d’accord, répondent les cavaliers. »







Johanna a un peu de mal à faire trotter Caro. Elle ne veut pas être en tête. Alors, elle suit les autres cavaliers afin de la faire trotter.


« Bien, maintenant, on va terminer par le galop. Vous allez le faire l’un après l’autre. Qui veut commencer ? demande la monitrice.


- Moi ! s’exclame un jeune cavalier.


- Alors, vas-y ! Les autres, vous restez au milieu de la carrière. »


Le jeune cavalier fait deux tours de la carrière au galop puis cède sa place à Johanna.


« Allez Caro !


- Non, non, pas de galop !


- Mais si, vas-y »


Caro ne cède pas aux aides naturelles. Elle préfère trotter.


« Veux-tu une cravache, Johanna ? suggère la monitrice.


- Non, c’est bon.


- Alors essaie encore. »


Johanna essaie encore et encore. Caro continue de trotter.


« Mais laisse-moi tranquille. Je t’ai dit, pas de galop !


- Ok. Alors je veux bien une cravache.


- Une cravache ?


- Oui, puisque tu ne veux pas galoper !


- C’est bon ! Ne t’énerve pas. Je m’y mets.


Caro se met à galoper sur une longueur.







« Bon, c’est mieux que rien. Merci Caro.


- Je t’ai prévenu que j’étais parfois difficile.


- Oui, ce n’est pas grave. Cela ira mieux la prochaine fois. »


Johanna termine le tour de la carrière au trot puis laisse sa place à la dernière cavalière. Puis tout le monde pose pied au sol afin de ramener les poneys dans l’aire de pansage.


Johanna est satisfaite de sa séance d'équitation. Elle retrouve ses sensations sur le dos de Caro et est fière d'avoir réussi à la faire galoper, même si ce n'était que sur une courte distance. Elle sait que cela prendra du temps avant que Caro accepte de galoper sur toute la longueur de la carrière.


Après avoir ramené les poneys dans l'aire de pansage, Johanna prend le temps de brosser Caro avec douceur et attention. Elle sait que c'est important de prendre soin d'elle après l'effort pour éviter les courbatures et les blessures. Une fois qu'elle ait terminé de brosser Caro, Johanna lui donne une récompense, une petite friandise qu'elle garde toujours dans sa poche pour ce genre de moments.


La monitrice rejoint Johanna dans l'aire de pansage et la félicite :


« Bravo Johanna, je te félicite pour ta persévérance.


- Merci.
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